




 

StA Nr. 50 

1628 Januar 6 

Vor den Xantener Schöffen Rötger Kerstgens und Diederich Hageman sowie dem 

Sekretär und Gerichtsschreiber Philipp Brugman verkaufen die Eheleute Hermann 

Verfellen und Maria von Rechtern vier Mudsaat Land vor dem Marstor („Marßporte“), 

gelegen hinter dem Blaten-Kamp, angrenzend an Reitradts Land bzw. das von 

Westerholdt bebaute Land, an Elisabeth von Ulfft. Das verkaufte Land ist nur mit dem 

Zehnt belastet. 

Original, Pergament, Schöffenamtssiegel. 

Auf der Rückseite: 

Das vorbenannte Landstück wurde 1662 von dem Kanoniker Nikolaus van Ulfft an 

Johannes vangen Wesendonck verkauft. Die Eheleute Johannes von Wesendunck 

und Elisabeth Lohmans verkauften es 1678 an den Vikar von St. Michael, Jacob von 

Wardt. Dieser verkaufte es 1699 an Johannes Bulhorst. 


